
Betreuung
dementiell Erkrankter

DOMIZIL

Mein sicheres Zuhause.



Krankheitsbild Demenz.

Demenz ist der Oberbegriff für verschiedene Er-
krankungen, die den Abbau von geistigen Funk-
tionen wie Denken, Erinnern und Orientieren zur
Folge haben. 

Die Aufnahme bzw. das Wiedergeben gedanklicher
Inhalte fällt den Betroffenen zunehmend schwerer.
Dies führt schließlich dazu, dass für alltägliche
Aktivitäten Hilfe unabdingbar wird.

In Deutschland leiden etwa 1,2 Millionen Menschen
an mittelschwer und schwer ausgeprägten Demenz-
erkrankungen – mit steigender Tendenz. Diese treten
verstärkt ab dem 65. Lebensjahr auf.

� Gedächtnisstörungen.

� Störungen des Denk- 
und Urteilsvermögens.

� Benennungs- 
und Sprachstörungen.

� Störungen bei Bewegungen 
und Handlungen. 

� Desorientiertheit.

� Antriebs- und 
Aufmerksamkeitsstörung.



Das Auftreten von Demenzerkrankungen stellt eine
große Herausforderung dar, sowohl für die Betrof-
fenen als auch für die Angehörigen. Demente haben
spezifische Bedürfnisse, die einer erfahrenen und
umfangreichen Betreuung bedürfen. Hierauf haben
wir uns eingerichtet – mit einem durchdachten Kon-
zept, das bis ins kleinste Detail auf die Anforderungen
abgestimmt ist.

Viele Kursana Domizile bieten einen eigenen Wohn-
bereich mit einer behütenden und sicheren Umge-
bung. Mit liebevollem Einsatz und viel Verständnis
kümmern sich unsere Mit-
arbeiter um die Pflege der
Dementen. Für sie bieten
wir ein strukturiertes Tages-
und Beschäftigungsange-
bot. Besonderes Augen-
merk gilt stets dem ganz-
heitlichen Wohlbefinden
des Einzelnen.

� 24 Stunden Betreuung und Pflege.

� Umfangreiche Beschäftigungsangebote.

� Beratung, Anleitung und Begleitung 
der Angehörigen.

� Fachärztliche Betreuung und Anleitung.

Wir sind für Sie da.



Das Wohnumfeld ist auf die Bedürfnisse unserer Be-
wohner optimal angepasst. Durch eine helle, gemüt-
liche und überschaubare Umgebung wird Sicherheit
und Wärme ausgestrahlt. Die Bewohner sollen die
Möglichkeit zur Kontaktaufnahme und Betätigung,
aber auch zum Rückzug haben.

Besondere Anziehungskraft üben die kleinen, wich-
tigen Details aus. Der gesamte Wohnbereich ist mit
vertrauten Gegenständen, wie beispielsweise alten
Rechenschiebern, Kaffeemühlen oder antiken Möbel-
stücken dekoriert, die die Bewohner in die eigene
Vergangenheit zurückkehren lassen. Dadurch 
können schöne Momente wieder erlebt werden.

� Gemütlicher und
wohnlicher Charakter.

� Eigene Möbel und
Einrichtung.

� Vertrautes Mobiliar
im Wohnbereich.

� Spezielle
Gartenanlage.

� Leicht einsehbare 
Tagesräume.

� Farblich abgesetzte
Türen. 

� Blendfreie
Oberflächen.

� Helle, freundliche
Räumlichkeiten.

Schutz und Geborgenheit 
– das richtige Umfeld.



Bedarfsorientierte     
Tagesgestaltung.

� Themenbezogene 
Gesprächsrunden.

� Biographisches 
Gedächtnistraining.

� Gymnastik und 
Aktivierungsspiele.

� Musiktherapie 
in der Gruppe.

� Alltags- und 
Wirtschaftsarbeiten.

� Malen, Basteln 
und Handarbeiten.

Ein sich wiederholender, strukturierender Tagesablauf
ist für die Orientierung notwendig und wird durch in-
dividuelle Pflegepläne gewährleistet. Besondere Eck-
pfeiler sind hierbei die Mahlzeiten. 

Angehörige verstehen wir als Partner in der Pflege.
Sie liefern uns durch wichtige Informationen zu 
Gewohnheiten und der Biographie des Bewohners 
den Schlüssel zu dessen persönlicher Betreuung.
Durch geschultes Personal werden den Bewohnern
verschiedene Therapien und Beschäftigungen ange-
boten, die ihren Kompetenzen entsprechen und
einen Bezug zur Biographie haben.



Seelisches und 
körperliches Wohlbefinden.

Demenziell erkrankte Menschen können ihre Bedürf-
nisse und Empfindungen nur eingeschränkt artikulie-
ren. Besonders wohltuend wirkt daher die basale
Stimulation. Sie ist am Erleben und an den Fähig-
keiten der Bewohner orientiert.

Alle sieben Sinne werden aktiviert und die positive
Körperwahrnehmung wird gezielt gefördert. Der Be-
wohner fühlt sich durch die intensive Zuwendung 
der Bezugspersonen in seiner Gefühlswelt ver-
standen und ist dadurch entspannt.  

Größtmögliche Selbstständigkeit ist ebenfalls von 
zentraler Bedeutung. In kleine Abschnitte eingeteilte
Tätigkeiten erleichtern die Durchführung und schaffen
Erfolgserlebnisse. Bestätigung und Anerkennung stei-
gern das Selbstwertgefühl und damit die Lebensfreude.

� Erhaltung und Förderung der Selbstständigkeit.

� Ermöglichung von Erfolgserlebnissen.

� Steigerung des Selbstwertgefühls.

� Stimulation aller sieben Sinne.

� Anregung des Gleichgewichtsinnes.

� Intensive Zuwendung der Bezugspersonen.



� Führender privater Anbieter für Pflege-
dienstleistungen in Deutschland.

� 20 jährige Erfahrung und Kompetenz.

� Wissenschaftlich erprobte Konzepte
und Maßnahmen.

� Über 80 Residenzen und Domizile.

Kursana – seit über 20 Jahren steht dieser Name für
kompetente Pflege von Senioren. Unsere Häuser ar-
beiten nach einem einheitlichen Konzept, das unsere
Leistungen für Sie in einen zuverlässigen Rahmen
stellt. In mehr als 80 Einrichtungen können umfang-
reiche und qualitativ hochwertige Pflege-, Betreu-
ungs- und Serviceangebote wahrgenommen werden.
Bei uns fühlen sich über 10.500 Bewohner sicher
und geborgen – darauf sind unsere Mitarbeiter stolz.

Wir laden Sie ein, unser Haus persönlich kennen 
zu lernen. Gerne beraten wir Sie ausführlich und
stellen Ihnen die Einrichtung und unsere Mitarbei-
ter vor – zu jeder Zeit. 

Die Sicherheit dahinter.



� Aktiv am Leben teilnehmen

� Unterstützung in jeder Lebenslage 

� Sicherheit und Geborgenheit  

� Service und Komfort genießen  

� Gemeinschaft macht stark

Ein Unternehmen 
der Dussmann-Gruppe St
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